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KURZ NOTIERT

Marktrat diskutiert
über Seniorenarbeit
REGENSTAUF. Die Sitzung des Marktge-
meinderats Regenstauf ist am heuti-
gen Dienstag um 18 Uhr im großen
Sitzungssaal im Rathaus Regenstauf.
Auf der Tagesordnung steht der Be-
richt über die Seniorenarbeit, das kom-
munale Haushaltsrecht, der Bericht
über die örtliche Prüfung der Jahres-
rechnung 2014 und die Feststellung
der Jahresrechnung 2014. Die Be-
schlussfassung über die Entlastung,
der Bericht über die Prüfung der Jah-
resabschlüsse des Eigenbetriebes Was-
serwerk der Jahre 2010, 2011, 2012 und
2013werden besprochen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Mamas lassen sich in
Regenstauf verwöhnen
REGENSTAUF. Passend zum Muttertag
dürfen sich Mamas beim Mai-Fami-
lienfrühstück am Freitag, 13. Mai, von
9 bis 11 Uhr im Café Pause verwöhnen
lassen. Das Café ist im Kultur- und
Mehrgenerationenhaus in Regenstauf.
Es gibt frische Semmeln sowie Kaffee
und andere Leckereien. Im Anschluss
der Veranstaltung bietet Martina Ho-
molka eine Entspannungseinheit an.
Die Kinder werden in dieser Zeit be-
aufsichtigt. Der Kostenbeitrag beläuft
sich auf zwei Euro pro Erwachsenem
und einen Euro pro Kind ab zwei Jah-
ren. Anmeldungen nimmt der Fami-
lienstützpunkt Regenstauf bis zum
heutigen Dienstag unter Telefon
(0 94 02) 9 38 25 15 oder unter famili-
enstuetzpunkt@regenstauf.de entge-
gen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

57-jähriger Mann fuhr
alkoholisiert Auto
REGENSTAUF. Am vergangenen Sonn-
tag gegen 23.30 Uhr kontrollierten
Beamte der Polizeiinspektion Regen-
stauf einen 57-jährigen Mann aus dem
Landkreis Regensburg, der mit seinem
BMW in der Dr.-Robert-Eckert-Straße
unterwegs war. Bei der Kontrolle be-
merkten die Beamten Alkoholgeruch.
Ein Atemalkoholtest bestätigte dies.
Der Mann durfte seine Fahrt nicht
fortsetzen. Ihn erwartet nun eine An-
zeige.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Vereine treffen sich zum
dritten Brieftaubenflug
STEINSBERG. Beim zweiten Brieftau-
benflug der Vereine Pirkensee, Steins-
berg, Kürnberg und Maxhütte setzten
zwölf Züchter 556 Tauben. Bei schwa-
chem Wind aus östlicher Richtung
und guter Sicht wurden die Tauben
um 7.30 Uhr in Öhringen bei einer
mittleren Entfernung von 185 Kilome-
tern aufgelassen. Die erste Einsatzstel-
lentaube erreichte um 9.58 Uhr bei
den Sportfreunden der SG Königsber-
ger & Eisenhut vom Verein Steinsberg
ihren Heimatschlag. Im Verein Steins-
berg folgte die Taube von Michael Feil
um 9.58 Uhr. Die SG Schneider & Co.
(10.01) hatte die Schnellste bei den Pir-
kenseer Sportfreunden vor Johann
Seebauer d (10.03). Bei den Sportfreun-
den aus Maxhütte war die Taube von
Thomas Süß (10.01) die Schnellste vor
Leonhard Popp (10.12). Im Verein
Kürnberg war Gottfried Axinger
(10.00) vor Willi Dirnhofer, Holzheim
(10.01) erfolgreich. Zum dritten Preis-
flug ab Sinsheim (225 km) werden die
Tauben am Freitag von 17 bis 19.15
Uhr eingesetzt. Der Kabi fährt um
19.30 Uhr an der Einsatzstelle ab. (bor)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ein Rettungsboot im
Fokus der Gemeinderäte
ZEITLARN. Am Donnerstag ist ab 19
Uhr Gemeinderatssitzung im Rathaus.
Auf der Tagesordnung steht unter an-
derem ein Schreiben der Feuerwehr
wegen Schenkung eines Rettungs-
boots und Überführung in den Fuhr-
park sowie ein Sachstandsbericht zur
Einrichtung von freiemWlan im Zuge
des Rathausneubaus. Außerdem geht
es um eine E-Ladestation.

Cappuccino feierte, die Geschenke bekamen die Kinder
Zum 30. Geburtstag der Band Cappuccino hatten die
Musiker und der Verein „Sweet sweet smile“ zu ei-
nem Benefizkonzert in Tom’s Kulturbühne eingela-
den. Der Titel: „Starke Frauenstimmen“. „Wir schen-
ken diesen Konzertabend den Kindern und Jugendli-
chen im Thomas-Wiser-Haus“, erklärteMax Loy von

Cappuccino. Mit den Einnahmen solle vor allem die
musikalische Ausbildung der Kinder und Jugendli-
chen unterstützt werden. Im Mittelpunkt des Pro-
gramms standen beeindruckende Sängerinnen aus
den sieben Jahrzehnten: von Billy Holiday und Doris
Day über Caterina Valente und Connie Francis bis

hin zu Linda Ronstadt und Suzie Quatro. Die Veran-
staltung war bis auf den letzten Platz ausverkauft.
Der Erlös betrug 900 Euro. Gerhard Maier übergab
eine Gitarre an Karl Heinz Weiß, den Geschäftsfüh-
rer des Hauses, stellvertretend für eine Elfjährige im
ThomasWiser Haus. Foto/Text: lgs

BERNHARDSWALD. Marode Teerbahnen
und keine sportliche Zukunft. So war
die Situation vor einem Jahr, die Stock-
schützen des TSV Bernhardswald stan-
den vor der Entscheidung: Neue Bah-
nen oder den Spielbetrieb in Gänze
einzustellen. Die Richtung war jedoch
klar: Trotz eines finanziellen Kraftak-
tes mit dem Bau des neuen Vereinshei-
mes ließ der Hauptverein seine Stock-
schützen nicht im Regen stehen, und
auch die Abteilung ließ nicht nur fi-
nanzielleMuskeln spielen, sondern in-
vestierte Engagement und Arbeits-
kraft. Die Arbeiten begannen bereits
im August vergangenen Jahres mit

dem Wegfräsen der komplett maro-
denAsphaltschicht.

Im September wurde acht Tage
lang die Anlage gepflastert. Um sie vor
Vandalismus besser zu schützen, wur-
de die Anlage zudem noch umzäunt.
Der Feinschliff, wie die Befestigung
der neuen Kunststoffbalken, wurde in
den letzten Wochen erledigt. Ein Pro-
jekt, das ca. 45 000 Euro undweitmehr
als 1000 ehrenamtliche Arbeitsstun-
den kostete, mündete nun in eine offi-

zielle Eröffnung der neuen Pflaster-
bahnen. Pfarrer Alois Schmid gab der
Anlage nach einer feierlichen Heiligen
Messe den kirchlichen Segen. Dabei
wurde auch all jener verstorbener Mit-
glieder gedacht, die die Stock-Abtei-
lung zu dem gemacht haben, was sie
heute ist.

Auch TSV-Vorstand Alfons Ebneth
und der BürgermeisterWerner Fischer
lobten die Abteilung für ihren starken
Zusammenhalt. Unter die zahlreichen

Gäste reihten sich auch die Sponsoren
ein, darunter die Brauerei Bischofshof
mit der amtierenden Bierkönigin und
ihren beiden Prinzessinnen.

Über die finanziellen Hilfen so vie-
ler Unternehmen, Privatleuten, der
Gemeinde und des Hauptvereins zeig-
te sich die Abteilung sehr dankbar.
Während und nach dem Festakt sorgte
die Bernhardswalder Blaskapelle für
Stimmung.

Doch keine Eröffnung ohne den
Sport, der sich mit einem Gedächtnis-
Wanderpokalturnier präsentierte, das
mittlerweile zum 30. Mal ausgetragen
wurde. 14 Mannschaften traten im
Wettkampf jeder gegen jeden an. Am
Ende hieß der verdiente Gewinner „De
Bugldn“ mit den Schützen Florian
Obermeier, Thomas Albrecht, Andreas
Boneder und Andres Strasser, die nur
ein Spiel verloren.

Dahinter folgten die Kickerfreunde
und D’Finsinger Wildschützen, jeder
Schütze bekam vom Abteilungsleiter
Schützenmeier ein kleines Präsent
überreicht.

Stockschießen jetzt auf neuenBahnen
SPORTDer Kampf um die
Daube hat wieder Zukunft.
Die Anlage des TSV Bern-
hardswaldwurde für 45 000
Euro renoviert. Jetzt wurde
sie eingeweiht.
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VON RALF STRASSER, MZ

Pfarrer, Bürgermeister und die Abtei-
lungsleitung eröffnen die Pflasterbah-
nen. Foto: Strasser
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EIN WEITERER BAUSTEIN

➤ Investition: 1000 Arbeitsstunden und
45 000 Euro wurden in die neuen Bah-
nen gesteckt.
➤ Baustein: Bei den zweiwöchigen Ar-
beiten hatten regelmäßig fünf bis zehn
Mitgliedermitgeholfen. Damit wurde ein
weiterer Baustein zur Erstellung eines
modernen Sportparks des TSVBern-
hardswald fertig.
➤ Führung: Vorstand ist Emil Schützen-
meier.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

MENSCHEN UND NACHRICHTEN

DIESENBACH. Elf Mädchen und Jungs
haben in Diesenbach die Erstkommu-
nion empfangen. Pfarrer Hubert Gilg
zeigte ihnen mit der Lesung der Brot-
vermehrung auf, dass Gott alle an sei-
nem Tisch willkommen heißt. Die
Erstkommunionkinder brachten im
festlichen Gottesdienst auch die Zuta-

ten für das Brotbacken an den Altar
und erklärten, wie wichtig jeder ein-
zelne Bestandteil ist. Auch Brot und
Wein für die Gabenbereitung durften
vier Kommunionkinder Pfarrer Hu-
bert Gilg reichen. Abgerundet wurde
der feierliche Tag von einer Dankan-
dacht.

Pfarrer Gilg spendete elf Kindern Erstkommunion

Die jungen Christen mit dem Pfarrer Foto: Pfarrei

REGENSTAUF. Die zweite Gruppe aus
Regenstauf feierte ihre erste Kommu-
nion. Die Kinder hatten sich im Religi-
onsunterricht und in Weggottesdiens-
ten auf die Feier vorbereitet. Durch
Aktionen wie Brot backen konnten sie
das Kirchenjahr miterleben. Auch im
Erstkommuniongottesdienst, den

Pfarrer Johann Schottenhammel leite-
te, übernahmen sie Aufgaben. Da be-
sonders viele Erstkommunionkinder
im Kinderchor bei Kirchenmusiker
Andreas Dengler singen, unterstützten
sie die Band „Makaber“ kräftig. Die
Kinder genossen den Ausflug in den
Wildpark Poing.

Regenstaufer Kinder feierten ihre Erstkommunion

Die Mädchen und Buben mit Pfarrer Johann Schottenhammel Foto: Pfarrei
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